
Hamburger Stadttauben e.V.
N E W S L E T T E R  J A N U A R / F E B R U A R  2 0 2 5

Liebe Mitglieder,
seit der außerordentlichen Mitglieder-
versammlung im Januar sind wir als neues
vollständiges Vorstandsteam aktiv und
kümmern uns um die vielfältigen Aufgaben
im Verein – Zeit für ein erstes Update!
Nach den Herausforderungen der letzten
Monate richten wir den Blick nach vorn
und möchten gemeinsam mit euch viel
bewegen.

Unser Fokus liegt darauf, bestehende und
ruhende Projekte fortzuführen oder
wiederzubeleben, neue Vorhaben
anzugehen, Vereinsstrukturen anzupassen
und Mitglieder stärker in die Vereinsarbeit
einzubinden. Nur durch gemeinsames
Engagement können wir erreichen, dass
die Stadttauben die Aufmerksamkeit und
den Schutz bekommen, den sie brauchen.

Unser Wunsch: Bringt euch ein, teilt eure
Ideen und helft mit, den Verein
lebendig zu halten. Egal ob durch aktive
Mitarbeit, Austausch oder  einfach eure
Unterstützung im Hintergrund. 

Wir bef inden uns aktuel l  in  der Übergabe-
und Struktur ierungsphase,  in  der wir
Abläufe überarbeiten und neu
organis ieren.

Neue Mitgl iedsausweise erhaltet  ihr  im
März.

Ein veganer Stammtisch und Pf lege-
schulungen s ind bereits  in  P lanung.

Kostenloser CoWorking-Space: Wir  p lanen
ein monat l iches Treffen für  Austausch,
gemeinsames Arbeiten an
Vereinsprojekten und zur  Entwick lung
neuer Ideen.  Mehr dazu im nächsten
Newsletter!

Mit  unserem Newsletter  möchten wir  euch
ab sofort  wieder regelmäßig auf dem
Laufenden halten.  Was gibt ’s  Neues? Wo
brauchen wir  Unterstützung? Was pass iert
im Verein?
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AKTIVITÄTEN

🐦  Altona:  Gemeinsam mit  zwei
weiteren Mitgl iedern konnten wir
erreichen,  dass ein großes
Taubenabwehrnetz durch das
Veter inäramt entfernt  wurde.
Dahinter  hatten s ich bereits
mehrere tote Vögel  befunden,
und v ie le lebende fanden den
Ausweg nicht.

🐦  Hauptbahnhof :  H ier  war –  wie so
oft  –  v ie l  los.  Mehrere Tauben
mussten aus den Gleisen gerettet
werden.  Erfreul icherweise wurde
gerade ein F i lm über unsere Arbeit
gedreht ,  sodass diese Rettung
dokumentiert  wurde.  Die
Dreharbeiten werden vermut l ich erst
im Mai/Juni  abgeschlossen sein.
Sobald der Beit rag gesendet wird,
erfahrt  Ihr  es natür l ich von uns!

🐦  Bramfeld :  Nach einem
dringenden Notruf  zu
katastrophalen Zuständen auf dem
Dachboden eines Mietshauses,
haben wir  schnel l  gehandelt .  Dank
einer t ier l ieben Bewohner in und
unseres Einsatzes konnten wir  die
Situat ion verbessern,  a l le Tauben
aus dem Dachboden befreien und
ein Küken s ichern.

🐦  Brennpunkt-Ortstermin
Es gab einen gemeinsamen Termin mit  Bezi rksamt Altona,  DB,  Immobi l iengesel lschaften,
Faci l i ty  Management und betroffenen Unternehmen. Andrea Schol l  und Stefan waren für  uns
vor Ort .  Es scheint  s ich ein interessantes Projekt  zu entwickeln –  im März-Newsletter  können
wir  hoffent l ich mehr ber ichten.



BLICK NACH VORNE:
UNSERE SCHWERPUNKTE
Wir setzen uns weiterhin für ein nachhaltiges und tiergerechtes Stadttaubenmanagement ein,
orientiert am Augsburger Modell. Neben betreuten Taubenschlägen und dem Eiertausch
möchten wir verstärkt auf die Notwendigkeit kontrollierter Futterstellen hinweisen. Auch die
enge Zusammenarbeit mit Tierschutzvereinen und der Nachbarschaft spielt eine zentrale Rolle.

Auch die städtische Kommunikation über Stadttauben hat Einfluss auf den Erfolg dieser
Projekte. Missverständliche Formulierungen können Vorurteile verstärken, anstatt die Vorteile von
betreuten Schlägen und Futterstellen deutlich zu machen. Wir setzen uns dafür ein, dass
Informationen über Stadttauben sachlich und lösungsorientiert vermittelt werden.

Ein weiteres wichtiges Thema ist die Öffentlichkeitsarbeit. Wir möchten verstärkt aufklären und
falschen Informationen über Stadttauben entgegentreten. Bereits 2024 war ein Beispiel für
Fehlinformationen Thema im Mai/Juni-Newsletter.

Auch die Spendengewinnung bleibt ein zentraler Bestandteil unserer Arbeit. Nur mit
ausreichenden Mitteln können wir die Vereinsarbeit fortführen und neue Vorhaben umsetzen.

Veranstaltungen & Infostände

Auch in diesem Jahr werden wir wieder mit Infoständen auf Tierheimfesten, dem veganen
Straßenfest und weiteren Veranstaltungen präsent sein. Diese Gelegenheiten nutzen wir, um
über unsere Arbeit aufzuklären, mit Interessierten ins Gespräch zu kommen und neue
Unterstützende zu gewinnen.

Mitgestalten & Weiterentwickeln

Um die Vereinsarbeit besser zu organisieren und langfristig abzusichern, hoffen wir auf eure
Unterstützung in zukünftigen Arbeitsgruppen. So können wir gemeinsam die Zukunft des Vereins
gestalten.

Eure Unterstützung ist gefragt!

Neben der direkten Hilfe für die Tauben gibt es viele weitere Möglichkeiten, aktiv zu werden! Wir
suchen Unterstützung u.a. in den Bereichen:

📢 Social Media & Öffentlichkeitsarbeit (Texte, Internetrecherche, Fotos, kurze Filme)
🕊 Eiertausch & Schlagdienst
🚑 Notfallmanagement & Rettungseinsätze
🎥 Dokumentation & Sichtbarkeit unserer Arbeit

💡 Und genau hier kommt ihr ins Spiel! Lasst uns an eurer Arbeit teilhaben! 
Macht Fotos, dreht kurze Videos oder schreibt ein paar Zeilen darüber, was ihr erlebt – egal, ob
es eine gelungene Rettung, eine schöne Pflegestellen-Geschichte oder einfach der Alltag mit
den Tauben ist. Und übermittelt eure Daten zu Rettungen, Notfällen, Eiertausch etc. 🙏

Je sichtbarer unsere Arbeit ist, desto größer ist die Chance auf Unterstützung - sei es
durch aktive Hilfe oder Spenden.

Schickt uns eure Beiträge gerne per Mail an info@hamburgerstadttauben.de oder in die
SocialMedia Content-Gruppe bei WhatsApp. Jede Geschichte zählt!

Lasst uns gemeinsam etwas für Hamburgs Stadttauben bewegen!

Euer Vorstand
Stefan, Cedric, Judith, Laura, Grit, Kathina & Dennis


